
1921: Arnold Petersen (Freie Vereinigung) fordert lokale 

Unterverbände für den VDAV. Der Landesverband Nordmark 

wird gegründet. 

Vorsitzende: Arnold Petersen, O. E. Kiesel (Freie Vereinigung), 

Herr Hinst.  

  

Arnold Petersen, Hamburg, 1876 - 1950, Lehrer. 

Heimatphotograph. Vorsitzender der Freien Vereinigung. 

 

 



1921: Die Inflation bringt Fotoclubs in Schwierigkeiten. Die 

Reichsbanknote 1000 Mark von 1922 bekam den Überdruck 

"Eine Milliarde Mark".  

Photographische Vereinigung Wandsbek: "Als Mitgliedsbeitrag 

für das 3. Vierteljahr 1921 werden 3 Millionen Mark erhoben, die 

sofort fällig sind." 

  

  

17.- 30.11.1923: 25jähriges Jubiläum der Freien Vereinigung mit 

einer Ausstellung im MKG! 

 

 

Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg 

 



Die Liebhaber-Photographie, seit 1919 eine Beilage des 

Hamburger Fremdenblattes an jedem Monatsanfang, war das 

Bundesorgan des VDAV Gaues Niedersachsen. Der Schriftleiter 

O. E. Kiesel war Mitglied der Freien Vereinigung.   

1924: Artikel von Wilhelm Bronisch (Freie Vereinigung): Neue 

amerikanische Kameras sind "das Ende allen Nachdenkens 

über optische und chemische Probleme." Er beklagt die 

"Kodakfixigkeit". "Die Photographie verschwand. Die Knipserei 

entstand."  

 



Die einst bedeutende Gesellschaft zur Förderung der 

Amateurphotographie gab es nur bis zum Februar 1926.  

 

Die Einführung des Rollfilms brachte eine große Veränderung. 

Fotoapparate wurden deutlich preiswerter. Z. B. die Agfa-Box. 

Produziert 1930 bis 1965. Die Preise lagen bei 4 Reichsmark, 

später bei bis zu 19,50 DM.  

 

 

 



1927: Ein Artikel von Arthur Luplow (Freie Vereinigung) über das 

Bromölverfahren. Von einem Negativ wird eine Vergrößerung 

auf ein Bromsilberpapier hergestellt. Nach Fixierung und 

Wässerung wird das Silberbild mit einem Chromatbleichbad 

ausgebleicht.  Am Schluss folgt der schwierigste Arbeitsschritt, 

das Einfärben der Matrix mit Ölfarbe. 

Wie einfach ist es doch heute. 

 



1930 Ausstellung in der Kunsthalle Hamburg:  

Fritz Kempe über die Ausstellung der Freien Vereinigung in der 

Kunsthalle 1930: Über Hamburg hinaus erregte die 1930 in der 

Kunsthalle veranstaltete Schau „Amateure zeigen ihre Fotos“ 

Aufsehen. 38 Mitglieder warben mit 366 Bildern für die 

Amateurfotografie. Neben Seggern und Petersen traten Paul 

Martini und Werner Hensel hervor, dem Aufzeichnungen über 

die Geschichte der „Freien“ zu danken sind. Er erinnerte auch 

an die Kupfertiefdruckbeilage „Liebhaber-Photographie“, die seit 

1919 unter der Redaktion des Vereinsmitglieds Otto Erich Kiesel 

jeweils am Monatsanfang im „Hamburger Fremdenblatt“ 

erschien. Dort las man nicht nur die Nachrichten über 

Hamburger Fotovereine, sondern auch die Bilder der besten 

Hamburger Amateure wurden dort gedruckt.  

 



Paul Martini 

Lange Jahre 1. Vorsitzender der Freien Vereinigung (um 1927).  

Befreundet mit Professor Pauli (Kunsthalle Hamburg). Dadurch 

wurde die Fotoschau 1930 in der Kunsthalle möglich.  

 



8. bis 30. August 1931 Ausstellung des VDAV im Kunstverein 

Hamburg.  

Ausgestellt wurden 2368 Bilder. Mit 21 Fotos der Freien Vereinigung 

von Carl Becker, Arthur Collatz, Alex Haack, Werner Hensel, 

Hermann Höltge, Willi Husmann, Arnold Petersen, Paul Scheer, 

Herbert Voss 

Dazu "ausser Wettbewerb" 12 Fotos von Heinrich von Seggern 

Wissenschaftliche Photographie 2 Fotos Paul Martini, Edgar Zeyn  

 



1939 - 1945 2. Weltkrieg 

Die Freie Vereinigung hat ihn überlebt.  

 

Hamburger Fremdenblatt Dezember 1943. Titelfoto Heinrich von 

Seggern 



1945 - 1946 

Eine Zeitlang hatte es so ausgesehen, als hätte der Zweite 

Weltkrieg das Ende der „Freien Vereinigung“ gebracht. Ihre 

kleine Fachbibliothek und ihre Bildersammlung gingen 1945 

durch die Besetzung verloren. (Fotoschule August Schwörer, 

Rothenbaumchaussee) 

 

Doch am 23. Mai 1946  

gründeten Fotofreunde aus Hamburg, Bremen und Lüneburg 

einen neuen Gau Nordmark Deutscher Amateurfotografen-

vereine. Dessen erster Vorsitzender wird Dr. Otto Hegener, der 

auch die Weiterführung der „Freien Vereinigung“ in Gang setzt 

und zunächst den Vorsitz innehat. Ihm folgt Werner Hensel.   

(Fritz Kempe) 

  

1948:  

Neugründung das VDAV. Der Gau Nordmark schließt sich dem 

VDAV an.  

 

 

Für die folgenden 14 Jahre waren bisher keine Dokumente und 

Fotos zu finden. Doch eine Chronik ist nie fertig. Zum 

150jährigen Jubiläum wird die Lücke vielleicht geschlossen sein. 

 

 


